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Zeöerfches Wochenblatt

Nr . 38 . Sonnabend , de« 3 . März 187 « .

Gescyplatt
für das

Herzogthum Oldenburg
XXI . Band . (Ausgegebenden 1 . März 1870.) 42 . Stück.

Jnhsitr
Nr. 61 . Gesetz für da« Herzogtum Oldenburg vom 17. Februar

1870 , in Betreff der Schiffsregister.
Rr. 62. Gesetz für das Herzogthum Oldenburg vom 22. Februar

187V, betreffend Aenderung des Gesetzes vom 15 August
1861 , die Einführung einer allgemeinen Slierköhrung
betreffend.

Nr. 63 . Verordnung vom 24. Februar 1870 , betreffend die Ver¬
längerung des Landtags.

Nr. 64. Bekanntmachung des SlaatSministcriumS , Departement de-
Jnncrn, vom 21 . Februar 1870, betreffend die Ausführungdes Gesetzes vom 18. August 1861 , betreffend die Besörde-
sung der Pferdezucht im Herzogthum Oldenburg.

Gesetz für das Herzogthum Oldenburg in Petreff der Schiffsregister.
Oldenburg , den 17 . Februar 1880.

Wir Nicolans Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen, Herzog von Schleswig,
Holstein, Storrnarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birken-
selö, Herr von Jever und Kniphausen re. re.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als Ge¬
setz für das Herzogthum Oldenburg was folgt:

Artikel 1.
Der Artikel 5 des Gesetzes vom 21 . August 1856,

betreffend das Recht , die Oldenburgische Flagge zu
führen und die zum Beweise desselben erforderlichen
Schiffspapiere , wird aufgehoben.

Artikel 2.
Die Amtsgerichte sollen auch für die Bestrafung

der in den ZH 14 und 15 des Gesetzes für den Nord-
deutschetz Bund vom 25 . Oktober 1867, betreffend die
Nationalität der Kauffahrteischiffe und ihre Befugniß
zur Führung der Bundesflagge , gedachten Vergehen
Zuständig sein.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 17.8-bruar 1870.
(U 8.) Peter.

von Rössing.

No. 62.
Ersetz für das Herzvgthum Oldenburg , betreffend Aenderung des Ge-

srtzir vom 1b . August 1861, die Einführung einer allgemei¬nen Stierköhrung betreffend . „
Oldenburg, den 22. Februar 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein , Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birken¬
feld , Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als Ge¬
setz für das Herzvgthum Oldenburg was folgt:

An die Stelle des Artikels 17 des Gesetzes vom
15 . August 1861, die Einführung einer allgemeinen
Stierköhrung im Herzogthum Oldenburg betreffend,tritt die nachstehende Bestimmung:

das Staatsministerium, Departement des In¬
nern, bestimmt nach Einziehung eines Gut¬
achtens der Gesammtcommission eines Köh-
rungsverbandes für denselben den niedrigsten
Satz des Deckgeldes.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 22.
Februar 1870.

(5. 8 .) Peter.
von Berg.

Mutzenbecher.
No . 63.

Verordnung , betreffend die Verlängerung des Landtags.
Oldenburg , den 24 . Februar 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein , Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkenfelö,
Herr von Jever und Kniphausen rc. rc. .

verordnen hiedurch was folgt : u-
Die Dauer des gegenwärtig versammelten Land¬

tags wird bis zum 31 . März d. I . verlängert.
Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter¬

schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.
Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 24.

Februar 1870.
(I-. 8.) P - ter.

von Berg.
Mutzenbecher.

Nr . 64.
Bekanntmachung de» Staatsministeriums, Departement des Innern,

betreffend die Ausführung des Gesetzes vom 18. August 1861,
betreffend die Beförderung der Pferdezucht im Herzvgthum
Oldenburg.

Oldenburg , den 21 . Februar 1870.

In Ausführung des Art . 22 des Gesetzes vom 18.
August 1861 , betreffend die Beförderung der Pferdezucht



im Herzogthum Oldenburg , werden folgende Vorschrif¬
ten erlaßen . :

1 . Die BesitzercmgekHrkr Heugste, MM «M
oder in da» ängekttigener Skwim HM»
Veräußerungen oder Todesfälle dieser Pferde beim Ver¬
waltungsamte ihres Wohnorts innerhalb 3 Wochen
schriftlich oder mündlich anzuzeigen.

2 . Die in der Regierungs -Bekanntmachung vom
18 . August 1861 unter Ziffer V . 2 —6 bestimmten
Termine , bis zu welchen Hengste und Stuten bei der
Köhrungs -Commission zur Eintragung in das Stamm¬
register angemeldet oder von derselben wieder gestrichen
werden können, wird bis zum Schluffe des Jahres
1875 verlängert.

3 . Um den Besitzern geeigneter Stuten die Benu¬
tzung des Stammregisters in den Aemtern Elsfleth,
Brccke, Ovelgönne und Stollhamm zu erleichtern, sind
die beiden Achtsmänner dieser Districte ermächtigt,
vor der jährlichen Hauptköhrung an den geeigneten
Orten eine Controllbesichtigung solcher Stuten vorzu-
mhmen , um

s . die bereits in das Stammregister eingetragenen
Stuten zu besichtigen und die bei denselben vor¬
handenen Füllen zu untersuchen und einzutragen,
indem es daun der durch die Regierungs -Be¬
kanntmachung vom 24 . Februar 1864 vorge¬
schriebenen Vorführung bei der Hauptköhrung
nicht bedarf und

b. den Pfcrdezüchtern, welche Stuten in das Stamm¬
register eintragen zu lassen wünschen, Gelegenheit
zu geben, dieselben einer Vorprüfung zu unter¬
ziehen und ihnen Anleitung hinsichtlich der für
die Hauptköhrung nöthigen Bescheinigungen zu
ertheilen.

Die genannten Achtsmänner haben Ort und Zeit
der Controllbesichtigungen in den Oldenburgischen An¬
zeiger ! bekannt zu machen.

Oldenburg , den 21 . Febr. 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern,
von Berg.

Mutzenbecher.

DMgkeMche Bekauntmachungen
Auf den Vorschlag der Köhrungs -Commission wer¬

den folgende Termine zur NachWhrung der Hengste
(Art . 7 H 2 des Gesetzes vom 18 . August 1861 ) be¬
stimmt :

1., zu Oldenburg am Mittwoch den 9 . März d . I.
Morgens 9 Uhr für die Hengste aus den Aem¬
tern Oldenburg , Westersteä , Delmenhorst , Wil-
deShausen, Vechta, Steinfeld , Damme , Cloppenburg,
Löningen, Friesoythe , Gsfleth und Berne;

2 ., zu Varel am Donnerstag den 10 . Marz d. I.
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus dem Amte
Varel;

8 . , zu Jever am Freitag den 11 . März d . I . Mor¬
gens 8 Uhr für die Hengste aus dem Amte Jever;

4., zu Rodenkirchen am Montag den 14. März d. I.
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus dm Aem¬
tern Brake , Ovelgönne und Stollhamm.

Die Hengsthalter haben ihre dreijährigen und sonst
zur Nachköhrung geeigneten Hengste derKöhrimgs -Com-
misfion zur angegebenen Zeit vorzuführen , auch die Ab¬
stammung soweit thunlich genau anzugrbeu.

Don den Achtsmännern treten den ständigen M
gliedern Anz » :

1^ K« OkmMrg « n 9 . k. Mt ». Morgens 9 H
G . S . Heye zu Limen , Districtsthierarzt Annch
zu Varel , G . Grashorn zu Twiest und RosenbW
zu Westerbakum;

2 ., zu Varel am 10 . k. Mts . Morgens 10 H
G . C. Heye und Districtsthierarzt Lönnecker;

3 . , zu Jever am 11 . k. Mts . Morgens 9 H,
A . G . Lücken zu Rhaude und H . Martens «
Moorsee;

4 ., in Rodenkirchen am 14 . k. Mts . Morgens 10 H
H . Martens und U . Lübben zu GolzwarderttW

und haben sich dieselben präcis« an Ort und StG
einzufinden , oder im Falle der Verhinderung dm«
dem Vorsitzenden der Köhrungs -Commission und ihr,
Ersatzmann Anzeige zu machen.

Die Verwaltungsämter werden beauftragt , him«,
den Achtsmännern und Hengsthaltern Nachricht zu M

Oldenburg , den 28 . Februar 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
I . A . : Hofmeister.

— Oldenburg , 24. Febr . Gei der heutigen U
loosung der am 1 . Juni 1870 zurückzuzahlendenLM
schuldverschreibungen der 4 °/ « Eisenbahn -Anleihe des
zogthums Oldenburg von 1865 sind folgende 115 R»
mern gezogen worden:

lättr . 8 . s . zu je 100 Thlr:
Nr . 201 — 210 , 811 — 820 , 1471 — 1480 , 20918
2100.

lüttr . 6 . b. zu je 200 Thlr. :
Nr . 2846 — 2850 , 3281 — 3285,3411 — 3415 , U
bis 3500 , 3516 — 3520,3596 — 3600 , 3656 - M
3921 — 3925 , 4671 — 4675 , 4861 — 4865.

lütte . 6 . v . zu je SOO Thlr. :
Nr . 5063 , 5064 , 5237 , 5238 , 5279 , 5280 , W,
5340,5439 , 5440,5493 , 5494 , 5507,5508 , MI.
5702 , 5977 , 5978.

lättt'. 8 . ä . zu je 1000 Thlr. :
Nr . 6197 , 6230 , 6308 , 6367 , 6368 , 6448,6R
— Bei der heutigen Auslassung des im Jahre M

zurückzuzahlendcn 2bsten Theils der auf Grund des A

setzes vom 5 . Oktober 1857 für das Herzogthum Olden¬

burg aufgenommenen Anleihe 0 . 2 . Md folgende N»
mern gezogen worden:

Gold . A

1>itr . 0 . 2.
Thlr.

Nr. 20, zum Betrage von - M
,, 60 1000 -

64 1000 -

65 1000 -

84 „ 200 -

85 200 -

100 — M
136 „ 100 -

— Bei der auf Grund des Art . 2 des Gesetzes vB

Juni 1855 , betreffend die Aufnahme einer Anleihe ff
das Herzogthum Oldenburg , und nach der Vorschrift um«

Ziff . 3 der wegen dieser Anleihe unter dem 4 . Juni M
und 9 . Juli 1856 erlassenen Bekanntmachungen der

maligen Großherzoglichen Cammer zu Oldenburg h"'

erfolgten Auslassung der iu ' diesem Jahre zurückzuMt»
den Schuldverschreibungen der Anleihe v . 2 . M ff'

gende Nummern gezogen:



Litr . v . 2 . Nr . 4 zum Bettage von

I 71 I I I
„ 83 » v „
„ 101 „
„ 125 „
„ 150 „ „
v 160 „ „
„ 178 „
„ 218 » „
„ 242 „ „
„ 254 „ „
„ 285 „ „
„ 318 „ „
„ 332 „ „
„ 345 „ „
„ 355 „
„ 363 „ „
„ 377 „
„ 422 „ „
„ 431 „ „
„ 476 „ „
„ 482 „ „
., 527 „

617 „
„ 631 „ „
„ 637 „
„ 687 „
„ 750 „
„ 823 „
„ 836 „
„ 896 „
„ 901 „
„ 942 ,, „
„ 947 „ „
„ 983 ,, „
„ 986 „ „
„ 1033 „ „
„ 1086 „ „
„ 1090 „ „
„ 1106 ,, „
„ 1139 ,, „
„ 1146 „ „
„ 1152 „ „
„ 1228 ., „
„ 1237 „ „
„ 1245 „ „ ,
„ 1277 „ „
„ 1294 „ „
„ 1298 „ „
„ 1350 „ „
« 1366 „ „
„ 1372 „ „
„ 1382 „ „
„ 1398 „ „
„ 1411 „ „

_ „ 1421 „ „

Gold
Thlr.

500
500
100

1000

500
1000
300

Eour.
Thlr

500

800
500 —

— 1000
— 1000
— 1000

1000
1000
1000
1000

— 5(
700 —

— 400
500 —

— 1 (

1000
200
500

1000
500

1000
500
200
300

1000
500

1000
500

1000
2000

100
IM

1000
1000

1000

200
IM
100
200
5M
500
500

600
IM
100

1000
1000

IM
Zn der Zeit vom 14 . bis 19. dieser Monats

werden durch den AmtSetnnehmer Fortmann Hieselbst
Schoben;

Grund » und Gebäudesteuer , di« Einkommensteuer,
dt« Obern fälligen Erb » und Zritpachten , Spor»
teln, Jagdpacht , Brüchen und eine St . Joost«
und eine Stumpens « Mühl «n»Kost- und Drift»
geldS -Anlage.

Die Restante « werden nur an den Wochentag
gen : Dienstag , Mittwoch, Donnerstag und Freitag
gehoben.

Di « Hebungszeit ist von Vormittag » 8 bis 12 Uhr.
Jever , 1870 März 3.

Verwaltungsamt.
_ » . Hei m b u r g. q

Folgende Stiere sind nachträglich angeköhrt
worden:

1 . der Stier des Friede. Ehrentraut zu Burg , Ge»
meinde Pake «» , 1 Jahr alt , schwarzbunt mit
Ster », vom »Ilvpwi »«,2. der Sti « de» Fritz Mammen zu ReutengShausen,
Gemeinde Hohenkirchen, 1 Jahr alt , Blauschimmel,3 . der Stier de» Harm SiutS zu ZürgenShause»,Gemeinde Minsen, 1 Jahr alt , schwarzbunt mit
Bless?.

Jever , 1870 Febr . 22.
VrrwaltungSamt.

v. H e i m b u r g.
Lauts.

Vor einiger Zeit sind zu Wangerooge angetriebr«und geborgen:
1 . 12 Stück tannene Balken , 9' lang und

stark, gezeichnet IV. L,
2. ein Schiff- mast, 56 ' lang und 15* stark,
3. 50 Stück V, und V. Mgr Pfosten von 6—25'

Länge, thrilwrise gezeichnet wie folgt:
s . 14 Stück VV. L. L.
d. 7 » 0 . - f- 0,,
o. 1 , 6 . ä . IV.,
<l. 1 ^ 6 . ö .,
e. 2 „ IV. « . W .,
k. 2 ^ — 6 .,

4 . 9 Stück Sparren von 24 bi» 36 ' Läng », ohne
Merkzeichen,

5 . 15 Stück ^ zöllige Dielen von 10—20 ' Länge,6 . eine kleine Quantität Tauwerk und eine dünne,
ca. 4 Klafter lange Kette,

7 . verschiedenes Wrackholz.
Die unbekannten Eigenthümer werden ausgefor»drrt , ihre Ansprüche gegen den 25 . d. Mt », hier an»

zumelden und nachzuwrisrn, widrigenfalls andrrweit
über die geborgenen Gegenständ« verfügt werden wird.

Jever , 1870 März 1.
BerwaltungSamt.

v. H eimb u r g._
Lauts.

Die Stadtcassenrechnung pro.
I . Mat 1868

30 . « prit 1869
mit Belegen, Erläuterungen und Erinnerungen und
deren Beantwortung ist auf 14 Lage, vom 26 d . M.
bis 12 - k. M ., zur Einsicht der Betheiligtr » und Ein»
bringung etwaiger Bemerkungen guf d«« Rathhause
Hieselbst auSgelegt.

Jever , 1870 Febr. 23.
D « Stadtmagistrat,
v. H a

_ _ Gerde ».
Die Dienstbotenkrankencaffe-Rrchnung pro 186 »/»

nebst Belegen, RevisionSattest und DecistonSprotocoll
ist auf 8 Lage vom 5 . bi» 13 . d . M . auf dem Rath»
Hause hirseldst zur Einsicht auSgelegt.

E » wurde» im Rechnungsjahre 186 "/ , 149 Dienst,boten verpflegt. Die Einnahmen betrugen 466 Thih



2 gs . 9 sw . und dir Ausgäbei » 702 Thlk . 15 gs. 5

sw . , so daß ein Vorschuß entstanden ist von 236 Thlr.
12 gs. 8 sw.

Jever , 1870 März 1.
Der Stadtmagistrat,
v . Harte n

_ _ Gerde»

AuSverdingungen.
Die gewöhnliche Untrrhaltung der öffentliche»

Fahrwege der Gemeinde Neuende soll sm

Dienstage , den 8 . März d . I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in Ssetzen Wittwe WirthShause zu Schaar auf ein
oder mehre Jahre mindestsordernd verdungen werde ».

Reuende , Frbr . 23 . 1870.
A . H . O r t k e n.

Lettens. Die gewöhnliche Instandhaltung der
Fahrwege hiesiger Gemeinde soll am

12 . d. Mts ., Nachmittags 3 Ubr,
in Janssen Gasthaufe Hieselbst mindestsordernd auSver-
düngen werden.

Der Gemeindevorstand
^ _ H i n tz e n.

Verpachtungen.
Am 10 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

soll die WeggeldShebung zu Hohenkirchen auf 1 und
3 Jahre , vom 1 . Mai d . 3 . ansangend , aus dem Amt«
zu Jever nochmals öffentlich znr Verpachtung auf¬
gesetzt werden.

AIS Concurrenzstrecke ist die Chausscestreck « von
Hohenkirchen bis Gottels , beide Orte einschließlich , be¬
stimmt.

Jever , 1870 Februar 16.
LerwaltungSamt.

v . Heimbur g.
Lauts.

Äm
17 . März d. I.

Vormittags 10 Uhr
sollen auf dem Amte zu Jever die der Wittwe Hin-
richS zu Marienstel verpachtet gewesenen Parcellrn Nr.
7 und 6 deS Cäcilien - AußengrodenS anderweitig auf
3 Jahre , vom 1 . Mai d. I . ansangend , öffentlich zur
Verpachtung aufgesetzt werden.

Jever , 1670 Februar 24.
Verwaltungsamt.

v . H « i m b u r g . _
Laut ».

Am 16 . März d . I .,
""

Morgens 11 Uhr,
sollen auf dem alten Markte hieselbst die PlStz « für
Luden , Tische u . s. w. auf den im Jahre 1870
Statt findenden Vieh - und Jahrmärkten hieselbst ös-
srntlich verpachtet werden.

Jever , 1870 Febr . 15.
Der Stadtmagistrat.

v . Harte n.

Die zur Zeit vom Schmidt von Bergen zu
NenS benutzte Wohnung deS der G . M . AlberS g,sz
»enden , daselbst belesenen HauseS soll am

7 . d . M ., Nachmittags 5 Uhr,
auf 3 bezw . 6 Jahre öffentlich meistbietend durchs
Unterzeichneten verpachtet werden.

Hohenkirchen , 1870 Fror . 28 . !
OllmannS, Auct.

Dre grünen Wege , alö : ^
1 . von BübdenS nach Kl . Wollhuse,
2 . von Gottels nach Eihuse,

sollen am

Montag , den 7. März d . I .,
Nachmittags 4 Uhr , in PeterS WiethShause hieM
öffentlich verpachtet werden . >

Hohenkirchen , 1870 Frbr . 28.

_ _
K o l b e, G .°V,

Verpachtung einer LarrdsteT?
Kraft Auftrags werde ich die Landstelle „Titt«,«

ser Ridder " , zur Zeit bewohnt von I . R . Möhli»
und aus Wohnhaus «, Garten und 8 Natten L«M
bestehend , am

II . d. Mts ., Nachmittags 3 W,
in der Stadtwaagr bei Fr . GrrdeS hieselbst aus,>,!
Jahr , vom 1 . Mai 1870 bis dahin 1871 . öffniw
meistbietend verpachten , wozu ich PachiliebhaberW
mit rinlade.

Jever , 1870 März 3.

_ _ _ Behrens, Ree.

Herr I . H . Knokc zu Schaar läßt

Freitag , den 11 . dieses Mönch
Abends 7 Uhr,

in I . H . J - nssen Wirthshause hieselbst 5 Matt i«!
deS, bei Sillenstede belegen (jetzt von Hrinke W«
benutzt ) , auf den 1 . Mai d. I . öffentlich verpacht»

Sillenstede , 1870 März 3.
A . T i e ment.

Die Wittwe deS weil . H . A . Kickler zu Schw
deich läßt die von H . HarmS z. Z . bewohnte
nung in ihrem daselbst delegenen Hause mit EE
am Freitage , den

11 . März d . A , !
Nachmittags 5 Uhr , tn SterrenbergS WirthSW
zum Lindrnhofe auf 1 oder 3 Jahre öffentlich verheum, «

Marienstel , 1870 März 1.
Eiben ^ ,

Die Wittwe des weil . GastwirthS Peteki i>
Rüsterfiel läßt ihr zur Sander -Fuhlriege beleg««!

WirthShauS mit Gartengrund und ca. 2 GB!

PfluglandeS am Sonnabend , den
12 . März d. I .,

Nachmittags 4 Uhr , in v. d . Heide Wirthshause^
Mariensiel , zum Antritt auf de« 1 . Mai d . 3-, ^

fentlich verheuern.
Marienstel , 1870 März 1.

E i b e

Umstände halber ist eine Wohnung in dem
dem Zimmermann Hillert DierkS bewohnte « HE

zu Sander Altenhos auf den 1 . Mai d. I . andeE

öffentlich zu verheuern und werde » Pachtliebhater«
sucht , sich am Sonnabend , den

G e r d « S.



M2 . März d . I .,
Nachmittag» 4 Uhr, in v . d. Heide WirthShause zu
Rarienfi -l einzufinden.

Marienfikl, 187V März 1.
Eiben.

Die auf den
7. M ., Nachmittags
L Uhr,

angesetzte Verpachtung deS dem Haus¬
mann R . O . Lldden zu Friederiken¬
siel gehörenden , zu Funnens belege-
nenKrughauseö in Cornelius Wirths-
hause Hieselbst fällt aus , da das
Haus bereits unter der Hand ver¬
pachtet ist.

Hohenkirchen, 187V März Z.
Oltmanns,

Auct.

Vergantungen.
, Am Montage , den 7. März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
läßt Ei . Schelten wegen Ausgrbung seiner Haushal¬
tung in seiner Wohnung zu Burg bei PakenS

1 Milchschaf mit voller Wolle, 1 HauSuhr, 1
Klridrrschrank, 1 Eckschrank, 1 Kommode, mehrere
Tische, Stühle , 1 sollst . Bett , ungestvpfte Bett-
bühren, Leinenzeug, Bett -- und Fenstergardinen,
Spiegel - Schilderet ««, Porzellan- und Steinzeug,
allerlei Küchrngeschirr, Torf, Sichten, Sensen,
Spaten, eingemachte und sonstige Sartensrüchte,
alS : Kartoffeln, Rüben und w »S mehr Vorkom¬
men wird

verganten , wozu Käufer mit dem Bemerken , daß die
Mobilien uns Betten fast neu find , hiemit rinladet

Hovkfiel , 1870.
_ _ H. E. S i d d e n.

Der Arbeiter Marten EimS Duden zu Sillen¬
stede läßt wegen Auswanderung nach Amerika am

Montage , den 7. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung daselbst
, 1 junge frühmilchwerdende Kuh,

1 fahre Kuh,
1 trächtiges Schaaf mit Wolle,
ein Oberbett, 1 Lleiderschrank, 1 Hangbuddelet,
1 Schreibpult, Z Tische , 6 Rüschenstühlr, 1
Lehnstuhl, 1 Kinderstuhl, 1 friesische Wat .duhr,
1 Spiegel, Schilderet ««, eine Eckborte , 3 zin¬
nerne Kaffeekannen und sonstige » Linnzeug,
Steinzeug und Porzellansachrn , Z eiserneTöps . ,
1 Theekeffel und sonstiges Küchengeräth, 1 neue
Butterkarnr, 1 Rahmfaß, 1 Spinnrad und
Haspel , 1 Garnkronr, 3 große Kisten, 1 Dün¬
gerkarr«, 1 Deichkarre , Arbeitergeräthschaften,
« ine Quantität Speck und Fett, Gartenfrüchte
aller Art, 1 große eiserne BiläNce mit Blättern,

einige Gewichtstückr, 1 Quantität Heu und 1
Fuder Stroh

und noch andere Sachen öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Kaufliedhaber eingeladen werden.

Sengwarden, 1879 Febr . 24.
H ed d e n , Auktionator.

Der bewegliche Nachlaß der weil. Wtttwe deS
Zimmermeisters Tiart Janffen Lükcn zu Waddewarden,
alö:

1 Kleidrrschrsnk, 1 Kommode, 1 Buddrlei, 1
Spiegel, 2 Tische , 8 Stähle , 1 Standuhr , 1
Taschenuhr , 2 Kuppellampen , 2 vollständige
Betten, allerlei KrauenkleidungSstücke, Leinen¬
zeug , Küchengeräthe aller Art in Kupfer , Mes¬
sing, Zinn, Eisen rc . , GlaS » und Porzellansachrn;

sowie : 1 goldenes Schloß mit Kette , 1 dito Tuchna¬
del, 3 dito Ringe , 1 dito Haarring, 1 Paar
gold. Ohrringe 2 silb . Armbänder , 1 sild . Löffel,
1 do . Zuckerzange u . s . w« ;

auch : allerlei Gartenfrüchte , namentlich : Erbsen,
Bohnen, eingrm . Bohnen, Sauerkraut rc.

soll am
Dienstag » 8. März , nicht

Montag , den 7 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in der Behausung der
weil. Erblafferin öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkauft werden.

Jever, 1870 Februar 24.
G e r d r S.

Die Wittwe deS weil. Ztmmrrmeisterö Hinrtch
GerdeS hieseldst läßt

Dienstag , den 8 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

folgende Gegenstände meistbietend verkaufen:
Zimmergrräthschaften aller Art,

"
namentlich : 2

Hobelbänke, 1 Drehbank , mehre Dutzend verschie¬
dener Hobel, Bohrer, Meißel, Sägen (worunter
3 große-, 1 Daumkraft, Aexte , Beile, Düffel ».
s. w., allerlei Mauergeräthe,
24 Stück trockene eichene Dielen , 14 ' lang, 18
bis 24* breit , 24 Stück trockene eichene und
eschene Psöste, 10 — 12 ' lang, 12— 15 « breit , 7
eichene Stämme , 18 ' lang, 9 — 12* dick;

ferner : 1 vollständige- Bett , 1 Häckerlinglade mit
Messer , 1 Schießgewehr, 1 Garnkrone , 1 Spinn¬
rad u . s. w . ;

auch eine Quantität Speck.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Sillenstede , 1870 Febr . 28.

A. T i r m e n ».
Der Arbeiter Ehr . Knoke zu Sander -Altendeich

läßt am Donnerstag , den
10. März d . A,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in seiner Behausung
1 Kleiderschrank, 3 Tische, 9 Stühle , 1 Wand-
uhr, 1 vollständiges Bett , FrauenklridungSstücke,
1 Plättrisen, 1 Ruffelrisen, 2 Spinnräder , 1
HaSpel, 1 Garnwinde, 1 Flachshechel, 1 Filtrir»
saß , 1 Regenwafferfaß, 2 Waschballjen, 4 Ei¬
mer, 1 Butterkarne, 1 Rahmfaß, 6 Balljen, 1
Backtrog , 1 Gießkanne , 2 Mehlstrbr, 1 Waag-
schaale mit Gewicht, Küchengeräthe in Zinn,



Kupfer und Eise«, Porzellan und Steinzeug,
auch 2 Fuder gute » Heu und andere» mehr

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen, wozu KLufer
hiermit eingrladen » erden.

Mariens»«!, 1870 Febr . 27.
Eiben, Aurt.

Der Arbeiter Frerich Hayen zur DauenStrift bei
Minsen läßt » egen Auswanderung nach Amerika am

Donnerstag , den 10., und Freitag,
den 11 . März d. I .,

Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in seinem Hause da¬
selbst

1 milchgebendrö Schaf, 6 güste do . , 1 Kleider»
schrank, 1 Kommode, 1 Anrichte, 3 Tische , 1
Dutz . Stühle , 1 holl, und 1 friesische Wanduhr,
1 Eckborte , mehrere Schilderet «», 2 zinn . Kaffee»
kann «», 2 do . Kummen , 2 do . Leuchter, Por»
zellan und Steinzeug, eis. Töpfe, Butterkarne,
3 Milchballjen , 1 Wasch , und 1 Butterballje, 2
Nahmfäffer , 2 Paar Eimer, 1 Wafferfaß, 1 Lack»
trog und do . zum Schlachten , mehrere Tonnen,
Harken , Forken und Spaten,

fernere Speck und Fett, eingemachte Bohne« und
Sauerkohl, 1 Parthte Kartoffel» , Wurzeln und
Steckrüben , Tors « . dergl .,

sodannn : 1 Dorf, und 1 Detchkarre, 4 bi» 5 Fuder
Andel und Heu, 1 Haufen Dünger u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
« »zu KLufer ringelade» « erden.

I » Auftragr
S ch w a r t i n g.

Der HauSmann E. I . Remmer» zu Utter» (Ge»
meinde Sengwarden) läßt wegen Aufgebung der
Landwirthschaft am

Freitag , den 11 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

S Ackerwagen mit Zubehör, 3 Fußpflüge , 4
Pflugscheiben, 4 Boreisen , 6 Pflüge, Eggeketten,
2 Dreistöcke , 9 Eggen, darunter 3 Aufbruchs»
eggen, 1 große Güstfalgrgge . 4 kl . Eggen, 1
Saategge , 6 Ackerfiehlzeuge , 3 Paar lederne
Pferdesiehlen, 2 Paar HalSlrder mit Ketten,

sodann : Forken, Schaufeln, Flegel , 3 Paar neue
Stalleimer, Tragejoche, 1 Mistkarre , I gute«
Kruchtwehet , 1 Mullbrett, 1 Backtrog, so gut
wie neu, 1 Käsepresse , 1 Käseköpkr«, 14 kupf.
Milchballjen , 1 große» kupf. Milchkeffel , 1 gro»
ßen Dreifuß, 1 AuSholer, 1 Karnrad und noch
viele andere hier nicht genannte Sache«

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber hiezu werden eingrladen.
Sengwarden, 1870 März 1.

Hrd den, Auct.

Die Witt» « d«S weil. HauSmann» H . I . Ihn»
ke» zu Breddewarden (Gemeinde Sengwarden) läßt
wegen Aufgebung der Landwirthschaft am _Sonnabend , den 12 - M .,

nicht am
Donnerstag , den 10. März d. I .,

Nachmittgs 1 Uhr anfangend.

1 braune « dreijährigen Was,
lach,

2 do. Arbeitspferde,
1 fast neuen Korbwagen, 2 Ackerwagen mitHs,
satz, 2 Pflüge, 4 Eggen, worunter ein« Hs,
bruchSrggr und eine große Güstfalgrgge, 1 Dress,
block, 1 Fruchtwehrr mit Zubehör, 2 Erdkarm
1 « ckerschlitten,

sodann : mehrere Forken, Flegel und Gaffel », Lragbch,
lederne» und hänfene» Pferdegeschirr, 1 KeiG
tel, 1 Wagensegel, 1 Wanne und noch viele ««,
der« hier nicht genannt« Sache»

öffentlich meistbietend auf geraum « Zahlungsfrist d«ch
den Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhai«
eingrladen werdrn.

Sengwarden, 1870 März 1.
H e d d r n,
Auktionator.

Herr Pastor EngrlbartS zu Westrum will insii!
«er Wohnung
am Montage , den 14 . März d. A,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
auf geraum« Zahlungsfrist meistbietend durch deall«,
terzrichneten verkaufen lassen:

3 zeitmilchwrrdende Kühr , nahe vor dem KM«,
1 zweijährige» Brest,
2 einjährig « Berstrr,
1 trächtiges Schaaf mit Wolle,
2 Ackerwagen,
1 Korbwagen,
1 Pflug , 2 Eggen, 1 Mullbrett,
1 Dreschblock mit Zubehör,
1 Häckselmaschine, 1 Fruchtwehrr,
1 Karnrad, 1 Butterkarne und sonstiges MH

geräth,
1 Ackerschlitten , allerlei Ackergrräthe und Pfttii-

sseschirr, Dammhecken,
1 Fortepiano,
ferner : etwa- Küchengeräth u . s. w.
Bemerkt wird nachrichtlich, daß daS Niadviis

bis zum 13 . April unentgeldlich aus Fütterung W
blriben kann , wenn dir Käufer «S wünschen.

Kaufliebhaber werdrn eingeladen.
Zever , 1870 Febr . 24.

v. Eöll «.
-- ' ' - . . " - - §

Die Wittw« deS weil. Kaufmann- und stch
wirthS H . I . Dirke , Burg Kniphausen , läßt
Aufgebung ihre- Geschäft- am

Montag , den 14 ., und Dienstag,
den 15. März d. I,,

jrdrSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer kv
Hausung daseibst

2 Milchkühe,
2 fahre Kühe,
3 Schafe , darunter2 trächtige mit vollerLK
1 Tophi», 1 Sophatisch , 1 Dtzd . Polsterst« ,
3—4 Dtzd . Rüschenstühle, mehrere Tische M
Einlegebrrttern, 1 eich . Kleiderschrank, 1
schrank, 1 «ich . Küchenschrank, l do. Secuta »,
1 Leinenpresse, L Schreibpult, 1 Kommode, i
Sctzbrttstelle , mehrere große Spiegel , einig!
voll st. Betten , mehrere Tischtücher mit S"'
vielten , Frnstergardinen , 1 Wanduhr, 1 va"'



meter, 2 Hängelampen , 1 Kupellampr , 1 Gar-
tcnbank mit Kissen, 6 St . Gartenstühl«, mehrere
vchildereien, 1 Butterkarne, 1 Rahmfaß, einige
Milchballjen, 1 noch neuen kups. Saschkeffel, 2
d». Therkessrl , mehrere eis. Töpfe, 1 Brattopf
und sonstige » KüchengerLth, allerlei Messing»,
Kupfer» und ZiungerLth, Messer und Sabeln,
Eß- und Lheelössel) Lheebretter , mehrere porzell.
Kaffeekannen, Theetöpfe, Zuckrrtöpfe , Tassen,
Wilchtöpse , SchnapS -, Bier» und Weingläser rc.,
mehrere Lilancrn mit Schaalen, Maaße und
Gewichtstücke , Garten« und Stallgrräthe , Gar¬
tenfrüchte aller Art,

sodann: verschiedene Colonial -, Kurze -, Farbe-
Seilerwaaren und noch viele andere

hier nicht genannte Gegenstände
öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhabrr ringe«
laden « erden.

Sengwarden, 1870 Februar 24.
H e d d e n , Amt.

Die Frau Metger grd . v . Hartwig zu Schoo,
welche ihren landwirthschastlichrn Betrieb auf der dor¬
tigen Domaine gänzlich aufgiedt, will ihr auf dersel¬
ben befindliches landwirthschaftlicheSInventar , nämlich:

. sechszehn
Pferde,

worunter:
k tüchtige Arbeitspferde (Wallache),
1 trächtige Stute,
2 fünfjährige Stuten, darunter L Fuchs¬

stute,
2 vierjährige Stuten, darunter IFuchs-

stute,
1 dreijährige Stute,
1 dreijährigen Wallach,
2 zweijährige Stuten,
1 Grassüllen,
sämmtlich in bester Verfassung;

L. 8 Ackerwagen , 1 Korbwagen auf Federn , 2
Dreschblöcke , 1 Kornweher , 1 Saatsieb, 3 Pun-
ter, 8 Pflüge, darunter 1 Kartosselpflug, 10
Eggen, 4 Ackrrschlitten , 1 sehr gute Erdwalze,
1 Mullbrett mit Kette, 2 Erdkarren , 7 Acker»
silte, 4 Dreistöcke , 2Birrstöcke, lederne und Han«
jene Pferdegeschirre, Zäume und Halfter u . s. « . ;

v. eine vollständige Roßmühle nebst Häck¬
selmaschine,

v . eine bedeutende Quantität Langstroh
öffentlich auf Zahlungsfrist am

Montag , den LL., und Dien¬
stag, de» LS. März d. I .,
Vormittags Präcise 1V Uhr
anfangend,

verkaufen lassen.
Kaufliebhabrr werden ersucht, flch zeitig auf

der Domainr Scho» «inzufinden.
Bemerkt wird » och, - qß die Roßmühl« mit Zu¬

behör auch vorher uuter der Haud verkauft werden
kann, weshalb Liebhaber sich zur Unterhandlung bei
meiner Austraggeberin oder mir melden wollen.

Sodann dient zur Nachricht, daß der bedeutende
schöne Hornvieh .Staprl nebst den Milchgeräthschaftrn
am 21 . April d . I . und folgenden Lagen zur Brr»
steigerung gelangen wird.

EsenS, den 12 . Februar 1870.
_ _ D . U. Stürenbur g, Notar.

Der Hauömann H . W. Renken zu Acrumerfiel
läßt wegen Aufgrbung der Landwirthschaft am
11 ., 15., 16. und 17. März d . I .,
jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei
seiner Behausung seine sämmtlichrn LeschlsgSgegen-
stände, als:

1 gelben dreijährigen Wallach,
1 do . zweijährigen,
1 do . GraSfüllen (Stute ),
4 tüchtige Arbeitspferde,
5 Milchkühe, nahe vor dem Kalben stehend,
3 fahre do .,
4 frühzeitige Berstrr,
2 dreijährige Ochse »,
5 einjährige Rinder,
6 Schafe mit voller Wolle,
1 große« Mutterschwein mit Ferkeln,
1 trächtiges do .,
1 Korbwagen , 1 Kabriolet mit Eia» uud Zwei«
spännerdeichsel, 5 Ackerwagen mit Zubehör, wo¬
von 2 noch neu, 7 Pflüge, woruoter 1 schwerer
Radpflug , 1 Paterpflug mit 2 Rutschbrettern,
1 Säemaschine , 9 Egge«, worunter 1 Löffelegge,
1 neu « schwere Güstfalgegge und 1 neue Aus»
bruchegge, 1 Mullbrett mit Kette, 1 Landrolle,
2 »eue Erdkarren , Pferdegeschirr aller Art, Pflug-,
Stall - und Halsterketten , 1 neuen Reitsattel mit
Zubehör, 1 neuen Saatblock, 1 Rappsaatsegel mit
Zubehör , 1 Drrschblock , 1 Kruchtweher mit Zu¬
behör, 1 Häckselmaschine mit 6 Messern , 1 Boh-
nrn-Quetschmaschine, 1 große Futterkiste , 1 gro¬
ße- Traukfaß und 1 do . Mehlfaß mit starken
«ts. Reifen , 1 stein . Schweintrog , Rollbäume,
Hecken , ca . 100 neue eichene Dammpsähle , Har¬
ken , Forken, Tonnen, Fässer, Stalleimer, Scher-
srlmaaße, Karren, 2 Futterkrippen , 1 lange ds.
mit Raufe rc.,

ferner : 1 neue Karnmaschine von W . Lefeldt, 1
Karnrad mit Karne, 1 Stremtine, 1 Drückbank,
2 Paar Milcheimer mit meff. und kups. Beschlag,
1 Lragrjoch mit meff. Ketten und do. Beschlag,
Rahmfäffer , Balljrn, worunter 8 neu« kupferne,
1 do. Milchkeffel und mehrere andere do . Kessel,
1 Doppelflinte , 4 vollständige Letten , 3 Klei»
derschränke, Tische , Stühle , 1 Wanduhr, 1 Ta»
feluhr mit Glaskuppel , 1 Kommode, 1 Baro¬
meter, 2 Backtröge, 1 Backkisch, KüchengerLth
aller Art in Kupfer, Zinn, Eisen rc.,

sodann : 2 Last Rocken , 6 Tonnen Weizen, 10 Last
Hafer, 12 Fuder harten, schweren Torf, 8 Klas.
ter buchen und eichen Brennholz, 1 Parthi « al¬
tes do., ca. SOOO Fuß nordischeBretter, 10 Fach
Fenster und ander,» mehr

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend verkaufen,
wozu Käufer hiemit ringeladen werden. Bemerkt
wird, daß dl« Pferde am Isten, da- Hornvieh und



die Schweine am 2t«n Tage zum Verkauf kommen
und daß daS Hornvieh auf Wunsch bis l . Mai un-
entgeldlich auf Fütterung stehen bleiben kann.

Mariensiel , 1870 Febr . 22.
Eiben, Auct.

Der Arbeiter Garmer Eden zu KüsterS -Matt bei
Minsen läßt wegen Auswanderung am
Dienstage, den 15 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfang , in seinem Hause daselbst
Z trächtige und 3 güste Schafe, 1 trächtige Ziege,
1 tannenen Kleiderschrank, 1 friesische Wanduhr,
Tische, Stühle , Spiegel, Schilderten , 1 Wiege,
Porzellan und Steinzeug, eis. Töpfe , 1 Butter¬
karne, 2 Rahmfäffer , Milch- und Waschballjen,
1 kleinen Kinderwagen , eingemachte Bohne « und
Sauerkohl , Kartoffeln und andere Früchte , 1 ei¬
chene Kiste , sodann noch viele Arbeitergeräth»
schäften und 3 Fuder guten Pferde -Andel

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Ksusliebbaber eingeladen werden.

Die Wittwe der weil. HauSwannS O . P . Rick-
lefS zu Brüddewarden (Gemeinde Fedderwarden ) läßt
wegen Aufgrbung der Landwirthfchaft am

Donnerstag , den 17. d. M .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

M 7 Pferde , ^
3 starke Arbeitspferde,
1 trächtige Stute,
1 dreijährige» braunen Wallach,
1 zweijährigen Fuchs-Wallach,
1 einjähriges braunes Hengst¬

füllen,
4 Ackerwagen, darunter zwei mit eis. Achsen , so
gut wie neu, 2 Korbwagen , wovon einer auf
Federn, 5 Pflüge, darunter eine « Hochheimer
Fußpflug und einen Berliner Radpflug , 12 Eg,
ge«, darunter 1 Löffrlegge , eine große Aufbruch¬
egge und eine kleine mit Hängen , 2 Ackerschlit¬
ten , 1 Rüschschlitten, 1 gut erhaltene Wüppe,
1 ziemlich schwere Landwalze, 1 eiserne Dresch¬
maschine mit - o . Göpel für 1 Pferd,
1 Häckselmaschine, Sirhlzeuge, Dreistöcke , Schwen,
grl rc. , ledernes u«d hänfenes Pferdegeschirr,
darunter ein fast neues mit Neufilberbeschlag,
Mittrlkabel , Muükette , Stier -, Pflug-, Eggeket¬
ten und noch andere hier nicht genannte Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Sengwarden 1870 März 3.

H r d d e n , Auct.
Nachträglich wird noch bemerkt, daß daS Horn¬

vieh, die Milchgeräthschaften und Mobiliar am 6 . , 7.
und 8. April zum Verkaufe kommen werden.
_ — — H e d d e n.

Der HauSmann Z . H . HillerS und der Herr Pa¬
stor Schwsrting hies . lassen am

Freitag , den 18. d. M .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei der Behausung des Herrn HillerS
2 braune sechsjährige Stuten,

5 Milchkühe,
S zweijährige Beester,
1 öito Ochsen,
1 einjähriges Beest,
1 öo . Stier,
1 trächtiges Schaas , 1 Karnhunö,

2 Ackerwagen mit Zubehör, 2 Pflüge, 2
1 Saatrgge , 1 groß« Saategge, 1 kleine W,g.
egge, 1 Wegschleppe , verschiedenes Pferdegeschirr,
darunter rin ledernes Geschirr mit Mrsstngfl,
schlag , fast so gut wie neu , hänfene» Pferdegi.
schirr, Pflugkettrn und Hait-n , 1 Schlittengeliut,
Forken , Gaffeln und Flcg - l, 1 StierkeLte , I
Mistkarre , 1 Fruchtraspe , 1 Parthie Schliesihch
und 2 Rollbäume;
Milchgeräthschaften, als : ' 1 Karnrad, 1 Luit«,
karne, 1 Paar Milcheimer, 16 Stück hölM
Milchballjen , 1 Rahmfaß, 1 Stremtine , 1 Liisr.
presse, Käseköpkrn rc. ;

dann « ,1 Küchenschrank, 1 GlaSschrank, 1 Küchi «,
tisch und Bank, 1 Koffer , 1 große Bilance M
Blättern , 1 kleine dito , 1 Barometer, 1 HA
halbkastige Wanduhr, Schildereien und mH
viele andere hier nicht genannte Sachen

öffentlich meistbietend durch Unterzeichneten auf p
raume Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kaufliebhöri
eingeladen werden.

Bemerkt wird noch , daß daS Hornvieh grW,
Lhkils bis 1 . Mat unentgrldlich aus Fütterung sich«
bleibe » kann.

Sengwarden, 1870 März 2.
_ _ H e d d e n , Auct.

NoWcsttonrK.
WM- Herr Direktor Bastv wir- um
baldige Aufführung - es schöne«
Lustspiels:

„ iwimz oizisL ".^ oder:
„Stolz und Liebe"

frenndlichst gebeten.
Mehrere Abonnenten

Gesucht. Auf sogleich ein Knecht, der
^Ä

Pferden umzugehen versteht.
« kißenfloh , März 3 . 1870.

G . P . L a d d i ck e n . ^
. Gesucht. Aus sogleich ein SchneidergesellÄ

aaf 'vstem oder Mai ein Lehrling.
Sengwarden. _ D . Zellmann:

Gute neue ein » und zweischläfrige
3 ) etten zu bekannten billigen Preisen wieder v«k'
räthig . Gleichzeitig empfehle mein reichhaltig sortim'
Lager von neuen lebendige « M«
derN UNd Daunen en xros et ea äeta».

M . Mendelssohn.
Zever, an der Schlacht. ,

Rebatti »«, Lnrck smb »», 8 . ». Mettcke « «.
— Hiezu zwei Beilage » —



Beilage
zu Nr . 36 des Jeverschen Wochenblatts vom 5 . März 1879.

Notifikationen.
All« diejenigen, welche Forderungen an dm Nach¬

laß deS weil. Schlossers Joseph Meyer AbradamS zu
Sengwarden haben , werden ersucht, ihre Rechnungen
gegen den 11 . d . M . der Wwe . rinzusenden und alle
diejenigen, welche «n denselben schulden , woll . n in
gleicher Frist Zahlung leistm.

Sengwarden, 1870 März 3.
Wwe . AbrahamS.

Origiual-eStaats-Plämim -Loofc find in allen
Staaten des Norddeutschen Bundes zu spielen

gesetzlich erlaubt.

Million
als Hauptgewinn , überhaupt aber 28,900 <A e»
Winne von Thaler 100 .000 — 60.000 —
40,000 — 20,000 — 12,000 — 10,000 —
2mal 8000 — 3mal 6000 — 4msl 4800 —
5mal 4000 — 5mal 3600 — 7ma ! 2400 —
21mal2000 — 4mal 1600 — 36mal 1200 —
I26mal 800 — 206mal 400 re . rc . bietet die
von der Hohen Regierung genehmigte und ga-
rantirte große Staats -Prämien Berloosung . Die
Einrichtung dieses Unternehmens , bei welch ' »,
« eit über die Hälfte dir Loose mit Gewinnen
gezogen werden müff n , ist eine so vortheilhaste
und die Aussicht aus Gewinn eine so große, wie
solche selten geboten wird.

Zu der schon «m
2« . Mts.

beginnenden 1 . Ziehung kosten
Ganze Original -Loose 2 Thlr.
Halbe „ 1 „
Viertel „ — „ 15 Sgr.

wobei wir ausdrücklich bemerken , daß von unS
die wirklichen , mit dem amtlichen Stempel ver¬
sehenen Original- Loose versandt werden.

DaS Unterzeichnete mit dem Verkauf beauf¬
tragte HandlungShauS wird geneigte Aufträge
gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages
sofort ausführen und BerloosungS - Pläne gratis
beifügen , ebenso amtliche Ziehungslisten denLooS-
Jnhabrrn prompt übermitteln . Wir versenden
die Gewinne nach jedem Orte oder können solch-
auf Wunsch der Thsilnehmer durch unsere Ver¬
bindungen in allen Städten Deutschlands auS-
zahlen lasten; man genießt somit durch dm di¬
rekten Bezug alle Dvrtheile.
Da dieZirhung in allerKürze beginnt

und di « » och vorräthigen Loose bei den
massenhaft eingehenden Aufträgen rasch
vergriffen sein dürften , so beliebe man
sich baldigst und direct zu wenden an

Lo1t6unik8er L ko .,
Lunik- unä VVeokselZosolM in Uambunx

Heigilm5öiaat8 -Mämlen-Loose .
stnd g setz Ich tu spi ' lkn «klaubt.

100,000 Thaler
ist der Hauptgewinn der von der freien Stadt
Hamburg errichteten und garantirten

großen Geldverloosung,
übei Haupt aber 28,900 Gewinne von Thlrn:
1 s 100,000, 1 u 60,000, 1 u 40,000, 1 g
20,000. 1 » 16,000, 1 a 12,000, t s «0,000,
2 a 8000, 3 s 6000. 3 s 4800, 5 s 4000, 5
s 3200, 7 s 2400, 21 » 2000 rc . rc.

Dir sehr beliebte und vortheilhaste Grldver»
loofung erlreut sich »ineS sehr grvßm Zuspruchs
und mache daher Jetermann darauf «.usmerksam,
wenn er dir günstige G -leg -nheit, sein Glück zu
versuchen , nichtohneBortheil vorüdergrhen lassen
will, sich an daS Unterzeichnete, mit dem Ver¬
kauf b>tkaute GroßhandkungShaus zu wenden,
wo j der Auftrag prompt und zur vollen Zufrie¬
denheit auSgetührt wird . ZithungSpläne werden
jeder Bestellung gratis beigegeben und nach je¬
der stattg . fundenen Zi -Hung jedem Betheiiigten
umgehend die ZirdungSl ste übermittelt.

Da schon am 20 . d . W . dieZirhung beginnt,
werden gegen Einsendung , Postetnzahlung oder
Nachnahme deS Betrages für
1 ganzes O - igin . - Staatr -PrämienlooS2 ^ — sgr.
1 halbes » <e »
1 viertel » » «-
alle Aufträge sofort auSgesührt.

Man beliebe sich baldigst und vertrauensvoll
zu wenden an

Joh . Egon W . Kaura.
Lank- unä N'evhgelxesellükt in llnmliurF.

_ i -z

Die dem Herrn HauSmann H. Garlichs zum Gt.
Joostergroden gehörende, im Wiardergroden belegme,
3 ' /, Matten alter Maaße große Güstweide, bester
Bonität, soll, zum Antritt auf den 1 . November
d. I -, unter der Hand verkauft werden und wollen
Liebhaber sich zum Contrahiren beim Herrn H. Gar»
lichS oder bei de« Unterzeichneten rinfinden.

Hohenkirchen, 1870 Febr . 25.
O lt m a n n S . Auct.

M - incn englischen Sbrr empfehle zum Bedecken.
Deckg Id baar 20 Groschen.

Oestringfelde, März 2.
_ H . Ehre n traut.

B -strn neuen roly - und rveißdlührnden Älersaa»
men und Rigaer Kron -Säe Lcinsaamm «mpstrhlt

B . O . Abraham ».
Accum. Febr . 28 . 1870.
Zu verkaufen . Ein Fader Andel.
Lrllcnfrrattenvktch . I . Lhadrn Behrens.



Monats - llebersicht
der Oldenburgischen Spar - und Lcihbank

pro 28 . Fcbr . 1870.
Activa. Courant.

Casscbcstand. 26,968 9 11
Wechsel . . . . . . . . . 684,132 7 2
Darlchn gegen Hypothek . . . . 326,924 19 —
Lombard-Darlehen . . . . . .
Conto - Corrcnt - Debitoren und Der-

325,042 5 9

schicdene . . . . . . . 418,984 —
Effecten . . . . 36,779 25 11
Bank -Gebäude. 11,825 — —

Bank -Inventar . . . . . . . 1,027 — —

1,831,683 7 9
Passiva. Courant.

Einlagen:
Bestand am 31 . Januar 1870

Thlr . 1,548,870 — T
NeueEinlagen im

Mon . Febr . 1870 . „ 45,692 2 5

Thlr . 1,594,568 210
Rückzahlungen im

Mon . Febr . 1870 . „ 35,36524 6

Bestand am28 . Febr . 1870 .
Check-Conto . . . . . . . .
Conto - Corrent - Creditoren und Ver¬

schiedene . . . .

1,559,202
9,127

8
24

263,353
1,831,683 7 9

Oldenburgische Spar - und Leihbank.
F . B . Hcgeler. Carl Propping . Thorade.

Zinsfuß während des Monats Februar.
für Gold - oder Courant -Einlagen:

mit Omonatlichrr Kündigung 4 »/, p. «.

«e kurzer » ^ » »
auf Kontobuch zum wechselndenZinsfuß 3 » » »

Einlagen werden in beliebigen Größen , doch
nicht unter Ct . Thlr . 25, angenommen

GcgiN Franko-Einsendung der Gelder erfolgt um»
gehr»ü> per Post der bitreffenve Depostken - Schein.

Gekü '.digte Gelder werden bei Verfall gegen vor¬
herige Einsendung deS Drposilen -ScheinS aus Verlan¬
gen rbeniollr per Post zurückgesandt.

Oldenburgische Spar - und Leihbank.
F . B . Hegeler . Karl Propping.

T b o r a d e.
Das HandtungShauS Job . Egon W. Kaura

in Hamburg erfreut sich eineS sehr g - oßen Zuspruch-
aus Bestellungen zu der demnächst beginnenden gro¬
ßen Geldverloolung. Oben benannt « Firma
kann best nS empfohlen werden, sowohl wegen der
p owpt . stin Ausführung der Aufträge wie such we¬
gen der sofortig«» Uebrrmitllung der amtlichen
Ziebungtlisten, und wer sich daher andcm erwähn»
1,n Un ' ernrhmen betdeiligen will, wirb auf die im
heutigen Blatte stehende Annonce deS obigen Hauses
besonders « utmerkjam gemacht.

Winter -Lese -Turnus.
Nächsten Mittwoch Bücherwrchsel. Unregelmäßig¬

keiten bitten zur fo ortigen Anzeige zu bringen.
Jever . C . L . Mettcker L» Söhne,

Buchhandlung.

Taufende l
, zweifelhafte UntrrvehWilnzen ge, Iwerden oft an

wagt , « ährend vielfach Gelegenheit geboten ist,
mit einer gering «» Einlage zu bedeutenden tz,.
pitalirn zu gelangen.

Allen denj -nigen , dir dem Glück auf eine ft,
lidr Weife die Hand bi - t «n wollen, wird hiermit
die im heutigen Blatte erjchienrnc Annonce d«
Herren

llvttenvieser L 6a . in Hamburg
zur besonderen Beachtung rmpfoylrn.

Lebensversicherungsbank f. D . in
Gotha.

D 'e GeschäftScrgebnissr dieser Anstalt t« Z, ,̂,
1863 waren überaus günstiger Art . Durch ^
reichen Zugang an neue» Versicherungen (3182 P«,
sonen mit 6,620,800 Thlr ) , welcher erhrblih
größer war als in irgend einem der fro¬
ren Jahre, ist

Pie Zahl der Versicherten auf 35,150 Pe«s„
die VerstcherungSiumme auf 65 . 050,000 Thlr,
der Bankfonds aus etwa 16,300,000 Thh

gestiegen.
Bei einer JshrcSeinnahme von 3,000 OOll Nd,

waren nur 1,310,000 Thlr . für 780 gestorbene V,o
ficherte zu vergüten , w - lcher B «tr » g w - s - ntlich hinl«
der rechnungsmäßigen Erwartung zurückbiribt ich
den Versicherten eine abermalige Hohr Dividindij,
Aussicht stellt.

In diesem und d - n nächsten vier Jahren «ÄK
nahe an

Drei Millionen Thaler
vorhandene rerne UederlchüHe an die Dich
che rtrn vertbeilk. Die im Jahre 1870 sür daS M
Theil von schweren Ereignissen hcimgesuchtc
rungkijahr 1865/68 zur Brrttzeilung kommende ll>
vidende beträgt 34 Prozent.

Versicherungen werden vermittelt durch
Jever . E . L. Mrttcker u . Söhne,

Buchhandlung.

Dampfschiff
I . kIS88V

v °n Riemen noch Newyork
fährt amSonnabend , den 2 . April 187-
Passage -Preise : 1 . Cafüte SO Thlr ., 2.

FS Ldlr . , Zwischendeck 43 Thlr . Courant ich i
vollständiger Beköstigung . Kinder unter 10 Zah">
die Häl te. Säuglinge 3 Thlr.

Gütcrfracht : 1 Lßrl. ---» ca . 7 Thlr . Pr. Eomt. oV
15 "/ , P, »mage pr lO Cubtcf. Brem . Maaß . Uedib
fahrls - Bedingungen u . sonstigcAuSkunfi direct dl»?

4 » . U LLNKV L 4 )« . in Bremen,
oder deren Vertreter imZnlande , da dieBremer i
Auswanderer vzp dienten co 4 «acNich gebunden si»d,
nur für den Nordd . Llcyd Pass ' gi «re anzunedme ». >

Dan« sorgende Eppedttion Mitte Juni 187Ü.



Ich habe Kühe, die bald
kalben werden, zu verkaufen, auch
nebme ich sLb >e Kühe in Tausch
C . W . Josephs Ww.

Jener ._^
Uerztliche Begutachtung.

Ich dcichcinige andurch, daß die Stollwerck 'schen
Arust- BvnbcnS in leichten catarrhalischen Halb- und
Kiust -Affeltionen, dahenührender Heiserkeit und tro¬
ckenem Reizdusten sehr zu empfehlen sind . Ssdann
muß noch besondeiS hervor ^ chsbcn werden , daß sich
in diesen BeustbondonS, von d «ren Bestandtheilen ich
E nKLt erhielt, keine der Gesundheit nachthetlige Stoffe
vorfinden.

kr . Lemke , König! . Ober - Ttabs - Arzt.
Die Skollmerct'schen Brust- Bvnbonö sind in ver-

fiegelien Packetchen mit Gebrauchsanweisung ü 4 Sgr.
fielS vonäthig:

In lerer bei p. IVvsteriurusen und k . III. Kil¬
lers Uno -, In ksrollnonsivl bei l' . Leräsvn IVvs.
und b -l 6 . k. Karmens, in ksens bet kaumlalli,
in lleppens bei II . I . TiLrks, in kvilenkirolisa bei
lob . Ilerm . kieken, in iUenAvarken bei 0 . KZlers,
in iVIllmiinä bei 1'd . Lodwisit und in 2etsi bei ö.
llemken.

Unterzelchn - te empfiehlt auS - —
gezeichnit frtteS Rindfleisch , sowie
Nag ' lbolz , pma . Qualität . üssSN

C . W . Josephs Wwe.
Jever , Schlachtstraßr."
Zmn bevorstehendenFrüh-

jahrsbÄarf halte meine seit
Jahren bekannten , meisten-
theils selbstgezogenen Gar¬
ten- und Blumensämereien
aller Art zur gütigen Ab¬
nahme bestens empfohlen.
- Für keimfähige Wäare
wird garantirt. Wiederver-
känfererhaltenhohenRabatt.

B . Ufkcn,
. _ Mühlenstraße.

Empfehlung.
Zur Nnitttiguvg all - rler Documcnte und Urkunden,

Kauf, und Hkuercontractr , Berwitlelung zu Berkäu»
fn vo -, Häusern und Landgütern , Verkettungen bei
d 'N Gerichten in Klagrsachen u . dgl. rmpfeble ich wich
unter Zusicherung der reellsten und promptesten Be¬
dienung.

3 «ver, 1870.
Wolf D . Josephs.

Gelder zu verleihe «.
Zn Auftrag bab« ich , am 1 . Mat d. I . zu em¬

pfangen, 1000 Thlr , gleich ru empfangen AOO
Thlr ., 200 Thlr. u . 100 Thlr . gegen genügende
Siche,hert zu belegen.

Jeder, 1870.
W olf D . Jos ephs.

Apotheker Bergmann s
Eispommade . ,

'L ':
seln , sowie deren Ausfallen und Ergrauen zu verhin¬
dern, empsi hlt H blgcon 5, 8 und 18 Es.

_ I C R . Wölf -l

Wochenausgabe der Jeverländischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der J - verländischen
Nachrichten, die in mehreren hundert Exemplaren im
Zadegebiele verkauft werden, kosten ä Zeile 6 Tchw.
Besorgungen übernimmt in Neu HeppenS Herr C.
F. Rost, in Jever Mettckeru . Söhne.

Empfehle stet»
Helles Waldfchlößchen - , dunkles Neu-
bairisch -, Kulmbacher und Erlanger

Bier
in ' /» und ' / , Eimern unter Garantie der Aechthcit
und Güte. Bier -Riederlage von

H .pp-ns . Gustgv Janßen^
Die zum Nachlasse des weil.

Schuhmachermeisters Johann Fried?
rich Jürgens zum Neuender-Älten?
groben gehörige, daselbst belogene
Häuölingsstelle wird am
Montage, den 7. März d. I .,
Mittags 12 Uhr, im Amtsgerichts-
locale zn Jever zum dritten und
letzten Male zum öffentlich meistbie¬
tenden Verkaufe aufgesetzt werden.

Heppens, 1870 Febr . 21.
_ Koch.

Mein reichhaltig vssort ' rkeS Laqer von

Tapeten, Borden - Rouleaux.
sowie

Gold - und Poltturleisten
halte bei Bedarf dest - n« empfohlen.

Herpn » . _ P Mey er.
N^Hndurg. >K sucht au , 1 . Mai ein« zuver¬

lässig« Kinderrväftt ' in für 2 .Kinder von 2 und 4
Jahren gegen hohen Lehn.

A . v . N e g e l e i n.
Zu verkaufen.

1 führe Kuh , 1 . April d. I . in Empfang zzr
nehmen.

TettenS. S e e tz e n.



Zur Beachtung.
Aufträge zur sichern Vertilgung der Ratten , Mäuse , Maulwürf

Wanzen , Feuerwürmer ( Kackerlackcn) , Haustickm , Ameisen , Kornwürmer
Kellerschnccken , Raupen , Motten rc . rc. werden fortwährend im schwarze
Adler entgegengenommen . Portionen nebst Gebrauchsanweisung von
Thlr . an sind ebenfalls daselbst zu haben.

F . MOKVSSOL» ,
Hos -Kammerjäger.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . liNliscb in Berlin

Wntelttr 6 . — BersirS über Hundert geh ilt
Mir ist vieirr Tage eine kl - ine schwarte Puvel-

hündin , welche aus den Ras Amte höit , entlaufen.
Ich verspreche demjenigen, der m 'r über den Aufent-
halt derselben Auskunft giebt, eine angemrss. ne Br»
lvhnung.

KopperhSrn, 28 . Februar 1870.
H . W . S p e ch t m e i e r.

Aus Ostern suche noch mehrere Lehrlinge iür
hiesige Comptoirs und bitte um gef . baldige
Anmeldung unter Beilage von Handschrift und Zeug»
« iß.

H . Rennwagen , Breme n.^
RennttiUmmasche

^" "

Hühneraugen -Pfiästerchen
aus Halle, rühmlichst bekannt Und approbtrt pro
Stück mit Gebrauchs - Anweisung 1 Sgr . sind
allein ächt zu haben bei

I . C . N . Wölkel in Zever.

Ein rrsahreneS, ortrnllicheS Knde,mädchen , wel¬
ches gut mit ganz kleinen Kindern umjugetzrn ver¬
sieht, wird womöglich zum sofortigen Dienstantritt
gesucht; deSgl. «ine KSchin , die waschen und plätten
Versteht , letztere zum 1 . April. Gute Zeugnisse und
Angabe der Lohnforderung sind erwünscht.

Wilhelmshaven a,/d . 3ade.
Brix,

Marine-Ingenieur.

Sonnabend , den S März,
läßt der Domänenpächter H . I . Dud-
den zu Großengarms , bei Altgarms¬
siel Mehrere alte Nutzbäume unter
derHand verkaufen ; gleich nach dem
Verkauf läßt derselbe in Hin-
richs Wirthshause 3 Wohnungen
auf mehrere Jahre verpachten.

Tettens , 1. März 1870.
S e e tz e n.

Schöne rvthe und weiße Zwirbeln habe billig
zu verkaufen.

KopperhSrn.
H. W. Spechtmeirr.

Frischen grünen und schwarzen Ther in«
Sorten empfehle zu billigen Preisen.

Koppe,hörn.
H . W . Spechtmeier.

- LA.
Freitag , dm 4 . d.

werde ich einen seltem!
fetten

Ochsen
schlachten, wovon ich das Fleisch k-
stens empfehle.

David W . Josephs.
Jever , Lindenbaumstraße.

Dick - n ammerländi,chen Speck habe zu »»!«
fen, bei Seiten bedeutend billiger.

Kopperhörn/
H . W . Spechtmeirr.

Zum FrühjahrSbedars halte ich meine in ck
Theilen kvmpl ' tirte

Samenhandlung
von Gemüse - u . Blumensämereit »,

sowie
Obstbäume und Zierstrauch«

bestens empfohlen.
Zur Anlegung und Instandsetzung von »W

halte ich mich einem geschätzten Publikum
bestens empfohlen.

Meine Wohnung ist im früher»
Garten, nahe der Turnhalle belegen. i

Jever . D . Rose , Gärtner ^ , ,

Futterhonig
empfiehlt

Jever . I . GutkNtag^
Ich bitte, Niemandem, mit Ausnahme

Familienmitglieder , auf meinen Namen etwa » ^
gen, da ich in einem solchen Falle Zahlung
leisten werde.

Stevern » . B . I . H t n r i ch
Korbmacher.



Beilage
zu Nr . 36 des Jeverschen Wochenblatts vom 5 . März 1870

Vergantungen.
Der HauSmann H . Klävemarm zu Sander Sal-

unarod' N läßt am Fct ' isg ?, den' 18 . März d. I .,
FrchmittagS 1 Uhr anfangend , in seiner Behausung:

4 Ackerwagen Mit Zubehör , worunter 1 fast neu
mit eis. Achsen , 1 sehr guten Pbaöon , 4 Rad-

pflüge , worunter 1 fast neuer von vorzüglicher
Güte und 1 P - t - ! pflug , 3Fußpflüge , 6 Eggen,
worunter I Löffelegge , 1 Mullbrett mit Kette,
Pferdegeschirr aller Art , Sillzeuge , Dreistöcke,
Pflug - , Egg,e -, Halfter - und Staükette « , 1 Stier-
keite, 2 große Sandtröge , 1 Schlitten , 1 Dresch-
hlock , 1 Fruchiwehcr mit Zubehör , 1 Windwrher,
HLck -rlingSmaschine , 1 große - Saatsegel mit Zu-
brhtr , 3 Dutzend Fruchtsäcke , Flachsbrecher,
FlachSschUpprn , 1 Tauschlag , verschiedene Kar-
r . n, Sensen , Sichten , Spaten , Harken , Forken
und sonstige zur Landwirthschast gehörige Sa¬
chen, auch I fast neuen O .cn mit Kocheinrich¬
tung , 4 Dutzend sehr gute fast neue Milchballien
mit eis. Bändern , 6 zink ne de . , 1 große Butter¬
karne, 1 Karnrad mit Hund ( als Haushund sehr
wachsam ) , Tonnen , Fässer , eine Parthir Andäl
und Heu , 30V Stück Rocken - Langstrohjchöse und
anderes mehr

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend verkaufen,
» » zu Käufer hirmtt ringeladen werden.

An der zweiten Hälfte k. MtS . kommt noch ein
Thtil der Mobiliars zum Verkauf , was hier vviläu»
stg angezeigt wird.

Marienfi -l, 1870 März 3.
Eiben, Aurt.

Degen Aufgebung der Landwirtsschaft läßt die
i Mttwe drt weil . HaukmannS Ulrich BorcherS zu

Rothehaus bei Hohenkirchen am

Freitag , den 1s . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , ihren Beschlag , näm¬
lich!

1 trächtige Schimmelstute , 7Zahre alt , 1 braune
trächtige Stute , 2 einjährige Stute » , 7 Schaase,
darunter 3 trächtige mit voller Wolle , 3 Wagen,
1 Pflug , 4 Eggen , Tilten , Dreistöcke , lederne
Acker - Sirlen , 1 Drrschblock , 1 Fruchtwrher , 1
Schlitten , Dammhecken und Pfähle , Harken,

, Säffeln , Forken , Sichten , Sensen , Haspel und
Hammer re . re.

Mailich Meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten vrrkaulrn . Bemerkt wird,
daß daS Hornvieh und die sonstigen landwirthschast-

! Trräthr am 27 . und 28 . April d . I . zum
> dffevtlichen Verkaufe komme » » erden.
! Kaupiebhaber werden eingeladrn.

li Hohenkirchen , 1870 März 3.
» _ — Oltmann - .
^ Landgebräucher Friedrich Popken Sorkrn in

d« Kleiburg will wegen Auswanderung
am Montage , den 21 . März , und

folgenden Tage , jedesmal Nach¬
mittags 1 Uhr ansangend,

in Und bei seiner Behausung seine sämmtlichen Mo¬
bilien und Moventien , namentlich:

1 gutes Arbeitspferd ( Stute ),
1 Temling - Stute ( vom stlounA Rodert ),
5 zritmilchwrroende Kühe,
2 zweijährige Beester ( » »runter rin frühmilch-

werdendes ) ,
1 Enter,
1 trächtiges Schwein,
3 trächtige Schafe,
3 Hammel,
2 Ackerwagen mit Zubehör , worunter ein neuer
mit eisernen Achsen und Rungen , 1 Egge , 2
Ackerschlitten , 1 Wegschleppe , 1 Fruchtwrher mit
Sieben , Stllzruge , 1 Einspännerdeichsrl , Pflug,
ketten , 1 Pflugscheibe , ledernes und hansrnr-
Pferdegeschirr , Halfter mit Ketten , Kuhketten,
Wageneeprn und Bindelbäume , 1 Häcksrllad « mit
Mrffer , Sichten und Sensen , 1 Haarspitt mit
Hammer , I Kruchtwanne , 1 Achtrl -Lonnenmaaß,
1 Mistkarre , 1 Loth , 4 Lorsheckcn und Dielen,
1 Wagenstuhl , 1 neues Wagenkissen , Flegel,
Gaffeln , Forken , Harken , mehrere eiserne Spa¬
ten und hölzerne Schöppen , 2 Hacker , mehrere
Koppelstöcke , 1 Hobelbank , etwas Zimmergeräthe,
große und kleine Beile , 2 Leitern , 1 neue Thür
mit Rahmen , 2 neue Balken von 1k — 18 Kuß
Länge , Schlirßholz , 1 Futterkiste , 1 Drehstein,
Dammhecken und Pfähle , 1 Backtrog , 1 But¬
lerkarne , 2 Rahmfässrr , mehrere Milchballjrn,
Milch - und Waffrrcimer , 1 Käjeköpken , 1 Wasch-
balljl , 1 Tragejoch mit Ketten , mehrere Fässer,
Kisten und Kasten u . s. » . ;

ferner : 1 Secretair , 1 eichene Lommode , 1 hollän¬
dische halbkastige Wanduhr , 1 neuen Kleider¬
schrank , 1 Küchenschrank , 1 Buddelet , 1 Eck¬
borte , 3 Tische , 10 Stühle , 1 Lehnstuhl , Spie¬
gel , Schildeleien , 1 Feuerkiek « mit Marmorplatte,
2 Paar Bettgardinen mit Stangen , 1 Kup¬
pellampe , 1 TadackSkasten , 1 neues Plätteisen,
1 Garnkrone , 1 Bilance mit Schaaken , mehrere
GewichtstÜck «-, 2 Kaffeemühle « , 1 Hängrrisen , 1
1 neuen kupf . Lheekeffel , 1 do . Schenktest »!,
große und kleine eiserne Töpfe , verschiedrne-
Steinzeug , 2 Mehlsiebe , eingemachte Lohnen und
Sauerkraut , 1 Heerdkette , 1 Feuerzange , 1 zin¬
nerne Kaffeekanne , 2 Laternen , mehrere Körbe,
1 Aalpricke und waö weiter zum Vorschein
kommen wird

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen.

Jever , 1870 Februar 28.
Gerde « .

Die Vormünder über dir minorennen Kinder de»
weiland Herrn LandwirthS ElauS Becker zu Loquard,
Herr Landwirth Johann Becker zu Berdumer Riege
und Herr Detchrentmeistrr Schröder hiesrlbst , wollen



folgende ihren Curavden gchörrnde Moventim und
MUchgeräth-, Möbeln , Hauögerätbe und Borräthe re.,
»smiichr A. Moventie« :

^ SS Stück
'

, Hornvieh,
D darunter 14 zeit-
^ milche , und 2 fahre

Kühe, 5 dreijährige
' und 2 zweijährige

Ochsen, 4 zweijährige Beeste, 1 zwei¬
jährigen Stier und 4 Enter , sowie ei¬
nige Kälber,

2 . an Mrlchgeräthen:
1 Butterkarne , 1 Stremtine , mehrere
Nahmsässer, 1 Drückbank , 1 Käsepresse,
2 Käscsüffer , 50 Milchballjen , worun¬
ter 9 kupferne, 2 kupferne Milchkeffel,
1 Käfcschrank, Milch - und Wasserei¬
mer, 1 Karnrad nebst Hund,
L an Möbeln und Haus-

geräthen:
4 Kltidtrschränke , 1 GUSschrank, 1 Sreretair,
1 Sopda, 2 Commodrn, mehrere Ti 'che, wor¬
unter Mabaqoni- Tlsch », Spiegel, darunter mit
Mahagoni Rahmen, Polster », Rohr- und Bin-
s-nstühlr, 7 complete Gestelle Bettzeug , Tisch-,
Bett » und Letnenzeug, 2 Wanduhren, darunter
1 große stehende holländische, 2 Speis -schränke,
1 Aochosen mit Zudrdör , allerhand HauS » und
Küchengrräthe von Kup'er, Zinn, Blech und
Eisen , Glaö-, Porzellan- und Steinzeug, 30
Kruchtläcke , Fruch ' m - aße, 1 große Baiance mit
Schaalen und Gewichten, 2 Heerdplatten , 1
Jagdflinte, 1 Sattel mit Zubehör, kupferne
Fußwärmrr, Bettwärmer, Kisten , Kasten, Fäs¬
ser rc. rc . rc. ;

an Vorrathen:
ein« Quantität sehr dicken Speck, F -tt und
Fleisch, eine dito Roggn , Gerste, Hafer , M -Hl
und Torf, eine Parthie alteS Holz und wa»
mehr zum Vorschein kommen wird, am

Mittwoch , den 6 . , sowie am
Montage , Dienstage, Mitt¬
woch und Donnerstag, den
LI ., 12 . , 11 und 14 April
d . I . , jedesmal Vormittags
11 Uhr anfangend,

beim Sterbehause öffentlich auf sechsmonatige Zah¬
lungsfrist verkaufen taffen.

Nach' ichllich wird bem - rkt. - aß am erste»
Verkaufstage das Hornvieh uns -»> v . n an¬
deren Lagen v . e übrigen Gegenstände verknust wer¬
den sollen.

DaS Hornvieh kann aus Wunsch der Käuf e biö
Ende April auf Fütterung stehen dl -iden.

Wittmund, den 14 . Februar 1870.
Z i l d r n , Auct.

Gemeinde-Sache.
Die Armrnbeiträge , den 5. und 6 . Termin,

ich am
7. d . Mts.

in « einem Hause erheben, wo ich zugleich die,H»^
steuer pro 1870 mit erheben werde.

Sillenstede, 1870 März 3.
Müller , Rfl.

Kirchen -Sache.
Der KirchenrechnustgSfübrer Hintzen wird »n,
7 ., 8. und 9. März d. I .,

von Morgens 8 bis 12 Uhr, Folgendes für dir j
chencasse erbeben:

1 . «ine Middoger Kirchenanlage,
2. die Stolgebüzren, und
3. eine Kirchenanlage für die K>

'rchenlast,
wozu alle Gemeindebürger zu contribuiren habe«.

Tettens, 1870 März 1.

Notifikationen.
In den nächsten bii

Wochen werden tki
. noch vier Stück bchg

ders fette , von Herrn T . Dch
Hieselbst gemästete

Ochsen
schlachten, deren Fleisch wir zm §l
fälligen Abnahme angelegentlich^
pfehlen.

Jever , 5 . März 1870.
Leiser D . Josephs.
Caüner S . Jos

Zu verkaufen.
Zwei braune Temmel ( Stuten ), i»>

Butjadingerland stammend.
Bandterwierth.

Jo h . H . Janssen.

Dritter Verkaufs-Terck,
des der Ehefrau Hillers und Wittwe TiaÄ
in Jever gemeinschaftlich zugehörigen zuM
telö, Gemeinde Hohenkirchen, belegenen
guts ist aus
Freitag , den II . März d. A,

Nachmittags 4 Uhr,
in des Wirths Nudolphi Behausung ß
Jeverangcfttzt . Antritt 1 . Mai 1871.

Wiarden , 1870 März 1.

_
M a m m e n .

Ausznleihen . Soloit 2« 0 T >lr. g
srl, aua> 200 und 200 Thlr . g - gen Hypotd' t

Jevir . H . Meyer seor.



Der

von älteren Waaren wird bis zur Räumung der dazu
bestimmten Sachen fortgesetzt.

Außer den bereits empfohlenen Artikeln sind demselben noch viele cou¬
rante Waaren binzugeleqt , wovon ich besonders hervorhebe:

^ breite schwere Negcnmäntel -Stoffe , a Elle 16 gs.,
seine lange weiße und graue Corsetts , mit und ohne Mechanik , » St.

15 bis 29 gs. ,
kurze desgleichen, a St . 19 gs. ,
schwere englisch Leder zu Arbeitshosen , » Elle 19 gs. ,
feine weiße Negligce -Drelle , « Elle 4 gs. ,
do . do. Piquees , » Elle 5^ gs. .
leichtere desgleichen, 4 ^ gs.,
farbige und schwarze seidene Kleider , sehr billig,
wollene rothe Tischdecken , sehr groß , 1 Thlr . bis 1 Thlr . 19 gs.,
schöne weiße Stoffe zu Damen -Röcken, 6/4 breit , mit eingesteppten Fal¬

ten , a Elle 6 gs. ,
Reste aller möglichen Waaren , ungemein billig , re. re.
Jever , 1879 März 4.

A
Zur Nachricht.

Für mein obrigkeitlich conr- isionix,
te« Deufch - Amerikanifches

^ Schiffs -Exyeditions - und Aus¬
wanderer - Beförderungs - Ge¬
schäft bestellte ich dir H rien

Mttner tk Winter in Dldenkurg
jU m -inrn

General -Agenten
für - aS Großherzogthum Oldenburg.

Charles Börnstkin
in Bremen.

Bezugnehmend auf obigeAnnonce, empfehlen wir
unsere Agentur zur Abschluß«," g von Ueb efahrtS-
V rt äzen nach allen Häf -n Nord -Amerikas per
Dampf - und Segelschiffen zu billigsten Passage»
Prellen.

Jede gewünschte Auskunft ertbeilen wir unent-
geitlich . Büttner K» Winter
—_ in Oldenburg , Haarensteaße 1t».

Verpachtung.
Ein freundliches Haus nebst Gatten zu Minden

ist Umstände halber aus sogleich oder Mai d . 3 . noch
zu verpachten. Man wende sich drßhaib an Kauf¬
mann Härm» dasrtdst.

endelsohn.
Diejenigen , welche an den Nachlaß der kürzlich

verstorbenen Elsefrau des Zbe R . Möhlmann , Elme»
nch grb. Hedden, zum Ridder, rechtlich zu fordern
haben , well ?» dem Unterzeichneten die deS ' älligen
specificirten Rechnungen in den nächsten 8 Tagen zu»
kommen lassen.

Jev . r, 1870 März 3.
Behren - , Ree.

Herr Hausmann H . Jrps bei Althep¬
pens hat 12 bis 15 daselbst belegene große
Bauplätze unter der Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen mit Herrn Jrps
oder mir contrabiren.

Heppens , 1870 Febr . 28.
_ Koch.

Zu verkaufen
E ' ne fette Kuh.
Ow »rf -r Müvle. I I a n ß e n.
Oldenburg. Bon Mai an finden Damen,

welche auf Rosen, oder dir sich sonst einige Z -it hie»
sclkst au Hallen möch -en , j . derzeit , auch für die kür»
zrste Dauer, freundliche Ausnahme in der Pension,
Neurrweg 1 , von

Trau OberinspektorMeineck «.
3 - vrr. Zu verkaufen : Ein Eo fiimanvrn»

Rock, fast so gUi Wikneu . Äubkunst rrihiilt
Schnridtrmeister Fischer.



Mein brauner dreijähriger Hengst steht
zum Bedecken der Stuten bei mir zu Hause.

Dockgeld 3 Nthlr . Gold.
Berd. Niege.

_ _ Hein. Sassen.
Neue weiße und rothe Kleesaat empfing

und empfiehlt
H. I . Gathemann.

_ Hookstel. - _ _
Oldenburg . L) ie

Samenhandlung
Von Joh . Mehrens , Stau Nr . 4/

empfiehlt alle Sorten Garten - , Feld- , Wiesen», Holz»
und Blumen Sämereien in bester keimfähiger Waare.

Verzeichnisse versende auf gefl . Aufforderung gra»
tiS und franco.

Da dis jetzt eine Verpachtung des vom Maler
BrhrenS bewohnten, in Hohenkirchen belrgenen Hau¬
se- nicht zu Stande gekommen, so ist dasselbe nebst
großem Garten unter günstigen Bedingungen noch
zu vermiethen . Pachtliebhaber wollen sich an Luct.
OltmannS in Hohenkirchen oder an den Unterzeichne¬
ten wenden.

Jever , Nordergast . Z. G. Rose.
Ein junger Mann , welcher vor Kurzem seine

Lehrjahre beendet hat « yd gegenwärtig in einem Co¬
lonial- und Eisenwaaren - Gtschäste conditionirt , jucht
auf Ostern d . I . eine anderweitige Stelle in eine«
ähnlichen Geschäfte . Gute Zeugnisse können vorge¬
legt werden.

Der Unterzeichnete ertheilt auf mündliche oder
portofreie Anfragen nähere Auskunft.

Wittmund, den 3 . März 1870.
Fried r. Lehrend - .

Umstände halber beabsichtige ich meine
Besitzung Hieselbst, worin Handlung und
Bäckerei seit langer Zeit mit bestem
Erfolge betrieben, zum Antritt am 1.
November 1870 oder 1 . Mai 1871 , zu

verkaufen.
Die Stelle, ca. Stunde von Barel ent¬

fernt, bietet eine sichere Erwerbsquelle , da daS Geschäft
«m Orte keine Concurrenz har und die Kundschaft
«ine sehr solide und sichere genannt werden kann , in¬
dem da- Hauptgeschäft in Lieferung an Schiffe besteht;
ebenfalls würde eine Wirthschaft mit dem bestehenden
Geschäft sich leicht verbinden lassen.

Larelerhasrn, bei Barrl , den 3 . März 1870.
I . H. Eiters.

GrburiS-Anzergrn.
Freitag, den 4 . März, wurde unö ein Knabe ge¬

boren.
Jever, 1870.

H . G . H a - en und Frau,
geb. S - k e r.

Heute wurden durch dir Geburt eine« krLjtigrn
Jungen hoch erfreut

Obrr -Trenz-LontroleurHo - rr
und Fra«.

Kvpperhörn , 1870 März 2.

Heute Morgen wurden wir durch die glücklich,
Geburt eines kräftigen Jungen hoch erfreut.

Frird« . -Aug .»Groden , Februar 28. 1870.
H. P . Heiken und Frau,

geb . Om men.

A-odrs-UnZeLglN.
Heute Nachmittag 4 Uhr erlöste Gott « 'ine list,

Frau Anna geb . Oltmanns von ihren jahrelange
schweren Lewen durch einen sanften Tod . U » M,
Thrtlnahme bittet

der tirsbrtrübte Wittwer
Liede Weyers.

Jever, 1870 März 1. _
Heute Morgen 7 >/ , Uhr entschlief sanft nach 18-

monatigen Leiden meine liebe Frau und uns,«
Mutier und Großmutter

Rünwe Margarethe grb. Mlers
in ihrem 02. LebrnSjavre, welches Verwandten und
Bekannten mit trauernden Herzen zur Anzeige dringm

Kehrend GerdrS
nebst Angehörigen.

HepprnS, 1870 Februar 28 . j
Plötzlich und unerwartet endete da - thätize L»

den unserer guten Mutter und Großmutter, der Wittm
deS weil- HauSmannS R -mmcr MartrnS Tiarck-,

Afke Magretha geb. Gerriths,
in ihrem 65 . Lebensjahre, welche» wir hiermit j«>
Anzeige bringen.

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Kinder und KindeSkindn.

Brcddewarden , März 2 . 1870.
Heute Morgen 3 Uhr starb nach kurzem »da

sehr heftigem Krankenlager an de» Folgen einer !»»-
arnentzündung unser lieber Bat«

Hillrich Dirks
zu Uffenhausen in feinem 77 . Lebensjahre, w 'lchi!
mit trauernden Herzen allen Versandten und Krm-
den hiermit zur Anzeige bringen

die Kinder d«S Verstorbenen.
1870 März 2.
Die Beerdigung soll Mittwoch, den 9 . d . M,

Abendö 6 Uhr, aus dem Friedhofe zu Hohenkirchen
stattfinden . _ _ ^

Nachdem eS dem Allmächtigen gefallen, am U
v . M. unfern lieben Sohn und Bruder Hero abp
rufen, traf uns wiederum ein herber Schlag, indn
wir heute Morgen um 2 Uhr unsere liebe Maril
nach kurzer aber heftiger Krankheit in dem blühend!»
Alter von 27 Jahren verlieren mußten, welchen halt«»
Verlust wir allen Freunden und Verwandten zur ll«> !
zeige dringen . !

Die tiesbetrübten Hinterbliebenen
Wrv» . Dauwes und Kinder,

auch Namens de» Bräutigams O. Ja «Is>"'
Neustadtgödens , den 28. Febr. 1870.

Danksagung.
Für die meiner srl. Frau erwiesene letzte Eh«

sage ich meinen innigsten Dank.
Weinberg, März 1 . 1870.

O . S . » r a a l f S.
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